
ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den SS 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 1 18.11.2013

Reg istriernummer 2 BY-201 1259

Gültig bis: 05.11.2028

Gebäude
Gebäudetyp

Adresse

Gebäudeteil

Baujahr Gebäude 3

Baujahr Wärmeerzeuger 3' 4

Anzahl Wohnungen

Gebäudenutzfläche (AN)

Wesentliche Energieträger für
Heizung und Warmwasser 3

Erneuerbare Energien

Art der Lüftung/Kühlung

Anlass der Ausstellung
des Energieausweises

(oder: „Registriernummer wurde beantragt am...")

Reihenmittelhaus

Nelkenstr. 29, 85716 Unterschleißheim

RMH Reihenmittelhaus

1970

2005

162 rn2 nach 19 EnEV aus der Wohnfläche ermittelt

Erdgas H

Art: Verwendung

x Fensterlüftung c Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung Anlage zur
Schachtlüftung c Lüftungsanlage ohne Wärmerückgewinnung Kühlung

c Neubau Modernisierung c Sonstiges
x Vermietung/Verkauf (Änderung/Erweiterung) (freiwillig)

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes
Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Be-
zugsfläche dient die energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen
Wohnflächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Vergleiche ermögli-
Chen (Erlauterungen — siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

x Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energie-
bedarfsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. Zusätzliche Informationen zum Verbrauch sind
freiwillig.

c Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt (Energie-
verbrauchsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedarf/Verbrauch durch Eigentümer x Aussteller

Dem Energieausweis sind zusätzliche Informationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises
Der Energieausweis dient lediglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das
gesamte Wohngebäude oder den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht,
einen überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen.

Aussteller

Arne Strobel
Architekt FH und Energieberater
Markweg 9a 05.11.2018
83624 Otterfing_Fon: 080244772795 Ausstellungsdatum U c litt des Ausstellers

1 Datum der angewendeten EnEV, gegebenenfalls angewendeten Änderungsverordnung zur EnEV 2 Bei nicht rechtzeitiger Zuteilung der
Registriornummer (5 1 7 Absatz 4 Satz 4 und 5 EnEV) ist das Datum der Antragstellung einzutragen: die Registriernummer ist nach deren
Eingang nachträglich einzusetzen. 3 Mehrfachanqaben möglich 4 bei Wärmenetzen Baujahr der Übergabestation



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den SS 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 18.11.2013

Registriernummer 2 BY-2018-002321259
Berechneter Energiebedarf des Gebäudes (oder: „Registriemummer wurde beantragt am. 2

Energiebedarf
C02-Emissionen 3 23,4

Endenergiebedarf dieses Gebäudes
110,9 kWh/(m2a)

IDI
o 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250

124,1 kWh/(m2a)
Primarenergiebedarf dieses Gebaudes

Anforderunqen qemäß EnEV 4 Für Enerqiebedarfsberechnunqen verwendetes Verfahren

Primärenergiebedarf

Ist-Wert Anforderungswert x Verfahren nach DIN V 4108Æ und DIN V 4701-10

Enerqetische Qualität der Gebäudehülle HT'_ Verfahren nach DIN V 18599

Ist-Wert Anforderungswert W/(m2.K) Regelung nach S 3 Absatz 5 EnEV

Sommerlicher Wärmeschutz (bei Neubau) eingehalten

Endenergiebedarf dieses Gebäudes
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen]

Angaben zum EEWärmeG 5
Nutzung erneuerbarer Energien zur Deckung des
Wärme- und Kältebedarfs auf Grund des Erneuerbare-
Energien-Wärmegesetzes (EEWärmeG)

Deckungsanteil:

Ersatzmaßnahmen 6
Die Anforderungen des EEWårmeG werden durch dio
Ersatzmaßnahmo nach 7 Absatz I Nummor 2
EEWårmeG erfüllt.

Dio nach 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWarmoG
vorscharfton Anfordorungsworto dor EnEV sind
einoonalton.

Dio in Vorbinduno mit å 8 EEWArmoG um
vorqchhrfton dor IFnEV sind
Oinoohalton,

V0'sciiåjft0( Anfordorunoowort
Pnmaronorojobodarf:

Voruciiåfftot AnfojcJojunguwort
dio Qualitat (jov

Gotjaudohüllo H, ':

sioii0 Fußnoto 1 auf Boito dos Enojuioauswoisoo

Vereinfachungen nach S 9 Absatz 2 EnEV

110,9 kWh/(m2a)

Vergleichswerte Endenergie

o 25 50 75 100 125 150 175 225

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren
Dio Enotgiooinspatvotordnung lässt tot die Botechnung
unterschiodlicho Vettahjon tu. dio im Eintettalt tu
niqson tlihton können. Insbesondovo
011aubon dio anoooobonon Wolte Rückschlüsse aut tatsåeh.xvheo
Enotoovolt»auch, DIO ausoowiosonon Skala says spo•ttseh•
WO/to nach EnEV PIO (ANV. im
Alluotnoinon i9t die Wohnftacho des

bioho 2 auf Sodo dos

4 nur boi noubao sowio boi Modornioiojuno im (jon 16 Aboatt Satt 0 EnEV s boi Neubau
6 nur im (jor Anwondliji() von 7 Absatt Nununo( 2 C CWAnnoG Ul-i l: Mf H: Mehltai"lltoohaos


